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NÜRNBERG, biz.n/StMFH, 14.05.2021 
 
„Es ist noch ein längerer Weg zurück zum 
Vorkrisenniveau. Bayerns kluge Politik, Inves-
titionen auf höchstem Niveau und effiziente 
Maßnahmen wirken aber: Laut aktueller 
Schätzung wird der Rückgang der Steuerein-
nahmen für Bayern in 2021 um rund 1,1 
Milliarden Euro geringer ausfallen, als noch 
bei der November-Schätzung 2020 erwartet. 
Dennoch liegen wir für 2021 immer noch 
rund 3 Milliarden Euro unter dem letzten 
Schätzergebnis vor der Krise“, kommentierte 
der bayerische Finanzminister Albert Füra-
cker das für Bayern regionalisierte Ergebnis 
des Arbeitskreises Steuerschätzung vom 12. 
Mai 2021. „Auch für die Folgejahre prognosti-
zieren die Steuerschätzer zumindest ein Ende 
des Abwärtstrends. Unser Weg „Investieren 
statt blindes Sparen“ ist richtig und erfolg-
reich. Wir setzen weiter auf erfolgreiche Zu-
kunftsinvestitionen für eine bestmögliche 
Krisenbewältigung!“, betonte Füracker.  
Die Steuerschätzer stützen das im Vergleich 

zur letzten Schätzung im November 2020 
etwas geringere Defizit darauf, dass zum 
einen der konjunkturelle Einbruch im Jahr 
2020 nicht so hoch wie zunächst befürchtet 
ausgefallen ist. Zum anderen wird erwartet, 
dass die deutsche Wirtschaft die corona-
bedingten Verluste spätestens im Jahr 2022 
wieder aufholen kann. 
  
Für das Jahr 2022 vermindert sich der Steu-
erausfall leicht um 0,8 Mrd. € im Vergleich 
zur letzten Steuerschätzung. Die Steuerein-
nahmen für Bayern befinden sich damit in 
stabiler Seitwärtsbewegung auf noch zu 
niedrigem Niveau. Sie werden im Zeitraum 
von 2021 bis 2022 gegenüber den Progno-
sen vor der Krise mit einem Minus von insge-
samt 5,3 Mrd. € immer noch deutlich zurück-
bleiben.  
  
Das Schätzergebnis der Mai-Steuerschätzung 
2021 findet Eingang in die gerade angelaufe-
ne Konzeption des Haushalts 2022 durch die 
Bayerische Staatsregierung. Aufgrund der 

weiterhin bestehenden Unwägbarkeiten 
zum Fortgang der Krise wird auch für 2022 
ein Einjahreshaushalt vorgelegt werden. 
„Seriöse Planung ist die Kernessenz bayeri-
scher Finanzpolitik. Wir sollten nicht mit Ein-
nahmeprognosen kalkulieren, die mit großen 
Unsicherheiten behaftet sind“, stellte Füra-
cker klar. „Bayern ist das Land des soliden 
Haushalts aber bereits jetzt ist klar: Die Krise 
wird uns noch länger fordern – eine Schulden-
aufnahme im Haushalt 2022 aufgrund der 
Corona-Pandemie wird leider erneut nötig 
sein.“ 
 
Die Beurteilung Bayerns durch die Rating-
Agentur Standard and Poor’s als einziges 
Bundesland mit einem stabilen Ausblick gibt  
jedoch berechtigten Anlass, den Optimismus 
des bayerischen Ministers aus der Oberpfalz 
zu teilen.  
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Plastik zerfällt sehr langsam. Wird es sorglos bis ignorant in der Natur 
„entsorgt“, verwandelt sich das praktische, aus unserem Alltag kaum 
noch wegzudenkenden chemische Wundermaterial langsam und 
schleichend in kleine Mikro- und Nanoteilchen, die in den natürlichen 
Kreislauf gelangen und dort immensen Schaden anrichten. Was zu-
nächst ‚nur‘ unschön aussieht, landet ebenso wie in den Mägen der 
Meeresbewohner auch bei uns zu Hause im Erdreich, in Flüssen, in 

Seen, im Grundwasser und auch in der Luft. Am Ende der Nahrungs-
mittelkette konsumieren wir es und es sammelt sich in unserem 
Körper an - im Verdauungstrakt, in unseren Organen, im Blut... 

 

STEUEREINNAHMEN DES FREISTAATS 
FÜRACKER: ERFOLGREICHE ZUKUNFTSINVESTITIONEN BESTES MITTEL GEGEN KRISE 

NUR LEICHT GESUNKEN 

 
MÜNCHEN, biz.n/StMWI, PM 91/21 
 
Bayerns Wirtschafts- und Energieminister 
Hubert Aiwanger setzt sich dafür ein, 
dass Kommunen am Betrieb von PV-
Freiflächenanlagen beteiligt werden. 
Damit soll die Akzeptanz dieser Erneuer-
baren-Energien-Anlagen erhalten wer-
den: „Wir müssen auch die Bürgerinnen 
und Bürger vor Ort bei der Energiewende 

mitnehmen“, erklärte der Staatsminister 
in einem Brief an Bundeswirtschaftsmi-
nister Peter Altmaier. 
  
Mit dem EEG 2021 können, wie von Bay-
ern lange gefordert, Kommunen am 
Betrieb von Windenergieanlagen betei-
ligt werden. „Das ist ein Meilenstein für 
Akzeptanz“, erklärte Aiwanger. Dies müs-
se jetzt auch für PV-Freiflächenanlagen 
umgesetzt werden. Prinzipiell hat das 

neue EEG auch hierfür die Voraussetzun-
gen geschaffen. Dazu muss das Bundes-
wirtschaftsministerium aber eine ent-
sprechende Verordnung erlassen. Ver-
schiedene Solar- und Umweltverbände 
und der Deutsche Städte- und Gemein-
debund sprechen sich ebenfalls für den 
Erlass der Verordnung aus. 
  
„Wir müssen die Kommunen und die 
Bevölkerung vor Ort an PV-Freiflächen-
anlagen teilhaben lassen, um die Akzep-
tanz für solche Anlagen zu fördern. Diese 
Akzeptanz ist ganz wesentlich für das 
Gelingen der Energiewende“, so der 
Staatsminister. 
 
 
Foto: © StMWi/E. Neureuther  

 

ERNEUERBARE ENERGIEN 
BAYERN APPELLIERT AN  
BUNDESWIRTSCHAFTSMINISTERIUM.  AIWANGER:  

KOMMUNEN FINANZIELL 
BETEILIGEN 



 

 

1. Bgm.  
Peter Meier 

Unternehmer 
Hans Müller 

Landrat  
Willibald Gailler 

1. Bgm.  
Thomas Meier 

StMin / MdL 
Albert Füracker 

1. Bgm. Werner 
Brandenburger 

1. Bgm. 
Peter Bergler 

1. Bgm.  
Andreas Truber 

1. Bgm.  
Ludwig Lang 

2. Bgmin. 
Gertrud Heßlinger 

1. Bgm. Markus 
Ochsenkühn 

Wir tun was! – Wir handeln!  

 
 
 

BETREUER/in sein!  
 
„Natur pur!“, 
so lautet das 
Thema für die 
Sommer-
Ferienmaßnah-
men des Ju-
gendbüros der 
Stadt Neu-
markt.  
 

 
Du bist mindestens 16 Jahre alt sind und kannst dir vorstel-
len, 1 - 2 Wochen in den Sommerferien Kinder im Alter von  
7 bis 12 Jahren zu betreuen? Dann melde dich bei uns!  

Jugendbuero@neumarkt.de, Tel.: 09181/ 255-2681. 
 

Die Maßnahme wird als pädagogisches Praktikum 
anerkannt, was sie auch für angehende Erzieher/innen 
interessant macht und ein Taschengeld von  
50,- € am Tag gibt es auch noch. 

JUNGE  MITMACHER 
GESUCHT 
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JUGEND-TELEFON 
NEUMARKT 

 

AUCH PERSÖNLICHE  
KRISEN LÖSEN SICH  
LEICHTER GEMEINSAM  

 

09181 / 255-26 88 (jeden Tag von 18:00 - 21:00 Uhr) 
 

oder möchtest du lieber schreiben?  jugend@neumarkt.de 
 

jugendtelefon_neumarkt  

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
2. August 3. August 4. August 5. August 6. August 

Pilsach 
Velburg 
Mühlhausen 
Dietfurt 

Pilsach 
Pyrbaum 
Postbauer- 
Heng 
Neumarkt 

Breitenbrunn 
Seubersdorf 
Deining 
Dietfurt 

Breitenbrunn 
Seubersdorf 
Parsberg 
Lupburg 

Parsberg 
Lupburg 
Hohenfels 
Deining 

  9. August 10. August 11. August 12. August 13. August 

Postbauer- 
Heng 
Pyrbaum 
Freystadt 
Neumarkt 

Freystadt 
Berg 
Berngau 
  

Berg 
Berngau 
Lauterhofen 

Sengenthal 
Velburg 
Mühlhausen 
Berching 

Sengenthal 
Hohenfels 
Lauterhofen 
Berching 

 

„Mir hat das Geldverdienen richtig Spaß gemacht. Mit dem Lohnzettel zur 
Bank gehen, die verdienten ‚Radiesel‘ einkassieren und sich dann tolle 
Vergnügungen leisten zu können - war einfach super!“ (Ronja, links) 
 

„Am besten hat mir gefallen, dass wir fürs Müllsammeln belohnt wurden 
und überhaupt: Die knallig orangen Sicherheitsjacken und die Greifzan-
gen, mit denen wir den Müll in die Säcke gemacht haben waren  
spitze!“ (Theresa) 
 

(Ronja T. und Theresa N. - beide 12 - über den MiniLandkreis in Regensburg, 2018) 
 

„Ob wir im August in Pilsach dabei sind? - Na klar, macht ja super Spaß!“ 

mailto:Jugendbuero@neumarkt.de
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NEUMARKT i.d.OPf., biz..n, 04.06.2021. 
 
Stadt und Land Neumarkt haben sich 
nach einem Jahr Homeschooling, Freizeit 
in den vier Wänden und den vielen ande-
ren coronabedingten Einschränkungen 
des vergangenen Jahres nun einiges als 
Entschädigung für die anstehenden Som-
merferien ausgedacht. 
 
Das Repair-Cafe des G6 macht zwar Som-
merpause von seiner digitalen Reparier-
veranstaltung, aber wer weiß, vielleicht 
kann man in den beiden letzten Online-
Cafes vor den Ferien am 14. 6. oder am 
12.07. doch noch das eine oder andere 
Reparable vor dem Schrottplatz retten 
und mit den Tipps der Reparier-Profis 
noch mit in den Sommer nehmen, weiter 
verwenden oder es auch repariert ver-
markten und sich sein Taschengeld 
aufbessern? Oder die Ferienzeit nutzen, 
um Reparaturbedürftiges zu sammeln 
und gleich beim ersten Repair-Cafe nach 
den Ferien am 13.09. anpacken, was 
über die Ferien vielleicht noch alles ange-
fallen ist? 
 
Ums Mitmachen und Anpacken geht’s 
auch beim Ferienprogramm NATUR PUR  
ERLEBEN mit dem Jugendbüro der Stadt 
Neumarkt, für das noch Plätze sowohl 
zum Mitmachen als auch für Betreuer/
innen frei sind.  
 
Ganz große Highlights werden auch der 
MiniLandKreis Neumarkt und das digitale 
Musikfestival sein, die neben vielen regi-
onalen Programmen dazu beitragen 
werden, die Ferienzeit attraktiv und kurz-
weilig zu gestalten. 
 
Marina Meier aus Berngau ist dabei 
schon mal in Vorleistung gegangen und 
hat sich kräftig ins Zeug gelegt, um das 
tolle Bild zu malen, das nun als Logo für 
den MiniLandKreis dient. 

Vom 02. bis zum 13. August können in 
Pilsach alle Kinder aus dem Landkreis 
einen Tag lang erwachsen sein und jede 
Gemeinde kann den Mini Landkreis an 
zwei Tagen in ihr Ferienprogramm auf-
nehmen. 
 
Dort können 6- bis 13-jährige eine große 
Stadt für Kleine erleben. Eine Arbeit kann 
gesucht oder eine Vorlesung besucht 
werden. Es kann alles gemacht werden 
was sonst die Großen tun. 
 
Spaß haben, lernen, arbeiten und Geld 
verdienen können die, schnell erwachsen 
gewordenen da ebenso, wie vielleicht 
sogar Bürgermeister des Tages  werden. 
 
Ganz viele Menschen aus dem Landkreis 
Neumarkt helfen hier zusammen, damit 
sich die Kinder nach diesen Zeiten der 
Einschränkungen und Verbote einen 
oder sogar zwei super Ferientage ma-
chen können.  

Dabei sein ist ganz einfach. Man kann 
sich für einen Tag oder für beide Tage 
anmelden, an denen die Heimatgemein-
de beim MiniLandkreis an der Reihe ist.  

Anmeldung per E-Mail an:  
minilandkreis@landkreis-neumarkt.de 
 

UNBEDINGT ANGEBEN:  

• Name,  

• Alter 

• * Heimatgemeinde 

• * Teilnahme-Tag(e) 

*zur Auswahl s. Tabelle rechts oben 

FÖRDERUNG durch VERBÄNDE,  
VEREINE, UNTERNEHMEN, und  

WOHLFAHRTS-EINRICHTUNGEN 
 

Können auch Sie sich vorstellen, als Experte 
in Ihrem Fachgebiet mit Ihrem Unterneh-
men, mit Ihrem Verband, Verein oder als 
Träger der freien Wohlfahrtsverbände an 
den Tagen, an denen die Kinder Ihrer Ge-
meinde den MiniLandkreis besuchen  eine  

 

ARBEITSSTATION  
IN IHREM BETRIEB anbieten? 

 

ALS UNTERSTÜTZER SIND SCHON DABEI: 
 

MAX BÖGL - wir bauen Windräder mit euch 
MUSEUM LOTHAR FISCHER - zusammen mit 
der Familienbildungsstätte NM machen wir 
zusammen Kunst 
LAMMSBRÄU - Lust darauf, deine eigene 
Limo zu machen? 
DEHN - was man mit Strom so alles machen 
kann? 
POLIZEI NEUMARKT - hilfst du uns, Bürger 
zu schützen und Straftaten aufzuklären? 
Und viele Weitere interessante Programme 
u.a. von BayernLab, REGINA, eine Druckerei, 
Pressearbeit z.B. mit dem Tagblatt-
Freelancer Günther Treiber (Uropa von 
Theresa), die Vorlesung einer Kieferortho-
pädin  und noch viele andere... 
 

Hier finden Sie weitere Informationen: 
https://koja-neumarkt.de/hp564/
Minilandkreis-Neumarkt.htm. 
 

Wenden Sie sich bitte an  
Niebler.Susanne@landkreis-neumarkt.de 
oder telefonisch unter 09181 470 438.  

 
 
 
FERIENPROGRAMM 
2 Wochen MiniLandkreis Neumarkt, Gastgebergemeinde: Pilsach 

MiniLandkreis-Logo:  
Marina Meier aus Berngau  

Sie wollen das Projekt finanziell unterstützen? 
 

Auf jede Spende ab 10,- Euro legt die Raiffeisenbank nochmal 10 Euro 
drauf - denn: VIELE SCHAFFEN MEHR ! 
https://raiba-neumarkt-opf.viele-schaffen-mehr.de/minilandkreisneumarkt 
 

Benötigte Geldsumme:   - Aktion läuft bis 21.06.2021 



 

 

6| BUSINESS NEWS 

 

IN ZEITEN DER KRISE FÜR SIE DA  
mit Straßenverkauf 

TÄGLICH von 11- 20 Uhr - KEIN RUHETAG! 

Afroditi‘s & Dimi‘s 

Mittlerer Ganskeller 
Obere Marktstraße 9, 92318 Neumarkt 

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch  

Zirbenholz hat positive Wirkung  
auf Gesundheit und Schlaf -  
es ist natürlich, individuell und exklusiv.



 

 

Überraschend hohe Bürger-
beteiligung beim Flugfeld 
Über 1.200 Zugriffe auf den 
Fragebogen 
 

NEUMARKT, biz.n/Stadt NM, 21.05.2021.  
 

„Die sehr hohe Bürgerbeteiligung beim 
Thema Flugfeld hat uns überrascht, aber 
auch sehr gefreut“, zieht Neumarkts 
Oberbürgermeister Thomas Thumann 
das Fazit zu der Aktion der Stadt für die 
Entwicklung des städtebaulichen Rah-

menplans. Vom 18.04.2021 bis 
02.05.2021 hatten sich die Bürger über 
die Maßnahme informieren und ihre 
Anregungen und Meinungen mitteilen 
können. Dazu war ein Fragebogen online 
freigeschaltet. Aber auch per Mail oder 
postalisch konnten die Bürger mitwirken. 
„Über 1.200 Interessenten haben sich auf 
die entsprechende Internetseite begeben 
und wir haben die sensationelle Zahl von 
792 auswertbaren Fragebogen erhalten. 
Und die Kommentare zu der Aktion fielen 
äußerst positiv aus“, ergänzt Oberbürger-
meister Thumann. „Mit dieser Online-
Bürgerbeteiligung haben wir mehr Inte-
resse geweckt, als wir bei einer Präsenz-
veranstaltung zur Bürgerbeteiligung vor 
Ort gehabt hätten.“ Zur besonderen 
Aufmerksamkeit beigetragen hat nach 
Ansicht von Oberbürgermeister Thu-
mann auch die Bürgerinformation der 
Stadt im Vorfeld, die an alle Haushalte 
verteilt worden ist. Da zudem die Stadt 
ihre Internetkanäle wie die Homepage  
oder die Facebookseite genutzt hat, 
konnte die Beteiligungsmöglichkeit breit 
bekannt gemacht werden. 

Um alle Generationen gleichermaßen zu 
berücksichtigen, wurden parallel auch 
Kinder gebeten, ihre Wünsche vorzubrin-
gen. Nachdem sich bereits vor einiger 
Zeit Gymnasiasten in einem Proseminar 
mit dem Thema befasst hatten, wurde 
nun das Thema mit viel Engagement von 
Schulleitungen und Lehrkräften gezielt in 
die Grundschulen getragen. Kinder im 
Alter von 6 bis 11 Jahren äußerten sich 
zu ihren Lieblingsorten in der Stadt, und 
zu ihren Vorstellungen über ihr Leben in 
der Zukunft. Fast 200 fantasievolle und 
ausdrucksstarke, teilweise auch mit Tex-

ten versehene Bilder sind dabei entstan-
den. Die Kinder wünschten sich oft span-
nende, naturnahe Spiel- und Sportein-
richtungen, ein Leben im Grünen, die 
Begegnung mit Tieren und oft das Ele-
ment Wasser. Aber auch mit den The-
menbereichen Kultur und Gesellschaft, 
Bauen und Wohnen und mit Zukunfts-
technologien setzten sich die Kinder 
auseinander. 
 
Die Fragebögen und die Arbeiten der 
Kinder werden nun von der beauftragten 
Bürogemeinschaft Gehl/Vogelsang zu-
sammen mit dem Stadtplanungsamt 
detailliert ausgewertet und die Ergebnis-
se fließen in die Entwicklung eines ent-
sprechenden Rahmenplans für das rund 
60 Hektar große Areal „Flugfeld“ mit ein. 
Tobias Altmann von der Bürogemein-
schaft teilt dazu mit: „Unser Planungs-
team konnte in den ersten Auswertungen 
bereits sehr viele konstruktive und ein-
fallsreiche Beiträge erkennen. Besonders 
bemerkenswert sind auch Zeichnungen 
von Bürgern, welche auf diese Weise ihre 
Ideen für das Flugfeld zu Papier gebracht 

haben. Dieses große Interesse und Enga-
gement sich in die Planung aktiv einzu-
bringen freut uns dabei besonders.“  
 

Ansicht des Flugfeldareals, Foto: Christi-
an Amthor/Stadt Neumarkt  
 
 
 
 
 

Regionalexpresses schon 
bald im Stundentakt  
zwischen Nürnberg und  
Regensburg unterwegs 
 

Großer Erfolg für den Landkreis 
 

NEUMARKT, biz.n, 19.05.2021 - Jahre-
lang hat sich der Landkreis bei der Baye-
rischen Eisenbahngesellschaft und im 
Verkehrsministerium dafür eingesetzt, 
dass der bisherige 2-Stundentakt des 
Regionalexpresses zwischen Nürnberg 
und Regensburg zu einem Stundentakt 
verbessert wird.  
 
Die Umstellung eines Fahrplans im Be-
reich der Bahn stellt eine gewaltige logis-
tische Herausforderung dar. Eingebun-
den in diese Planung muss nicht nur der 
betroffene Linienverkehr mit zeitlicher 
Taktung aller, die betreffende Strecke 
tangierenden Streckenfahrpläne werden, 
sondern auch die betroffenen Busverbin-
dungen, bauliche Maßnahmen, War-
tungsarbeiten und vieles mehr. Umso 
mehr freut sich Landrat Willibald Gailler 
deshalb über die Mitteilung, dass ab 
Fahrplanwechsel 2024 der Regionalex-
press im Stundentakt verkehren wird.  
„Mit dieser deutlichen Verbesserung 
beim ‚Regionalexpress und auch den 

zusätzlichen Bahnverbindungen bei der 
Regionalbahn zwischen Parsberg und 
Regensburg wird der öffentliche Nahver-
kehr in unserem Landkreis nochmals 
deutlich attraktiver.“ 
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NEUMARKT 
BAYERN 

OBERPFALZ 
...und der Rest der WELT 

7 



 

 

8 | BUSINESS NEWS 

 

für eine  
 
 

KOSTENLOSE 
 

HÖRANALYSE 
im Wert von 50,- Euro 

 

Einfach TERMIN vereinbaren und diesen  

Gutschein oder die 

BUSINESS NEWS zum Termin mitbringen 

• eigenes Futter - 
genfrei   

 

• eigene Kühe - 
im Wohlfühlstall  

  

• eigene Molkerei - 
schonende und  
natürliche  
Verarbeitung  
 

Hof-Verkauf im Milchheisl - 
auch am Wochenende! 

Hier finden Sie  
neben den 

Milchprodukten  
aus unserer  

Hofmolkerei: 

• Eier 

• Nudeln 

• Honig 

• Kartoffeln 

• Marmeladen 

• Liköre 

• Müsli 

• Mehl 

 

REGINA DIREKTVERMARKTER 

GESUND EINKAUFEN  - HEIMISCHE LANDWIRTSCHAFT FÖRDERN  - 
BEIM DIREKTVERMARKTER 
 
DIREKT AM HOF und  
AUF BAUERNMÄRKTEN 
 
MEHR  INFO:  
REGINA  DIREKT-
VEMARKTERBROSCHÜRE 
 
Tel.: 09181 509290 
Download : https://www.reginagmbh.de/downloads/ 
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Materialmangel trifft nun 
auch Baubranche mit  
erheblichen Engpässen bei 
Materialversorgung  
 

MÜNCHEN, biz.n/ifo, 07.05.2021 - Dass  
die Krise zu teils erheblichen Engpässen 
in der Materialversorgung geführt hat 
geht aus den Umfragen des ifo Instituts 
hervor. „Das ist ein beispielloser Engpass 
seit 1991. Offenbar ist es im April 
dadurch zumindest vorübergehend zu 
einer Beeinträchtigung in der Bautätig-
keit gekommen“, sagt Felix Leiss, Umfra-
geexperte beim ifo Institut. 
 
Im Hochbau berichteten im April 23,9 
Prozent der Firmen, sie hätten Probleme, 
rechtzeitig Baustoffe zu beschaffen. Im 
März waren es noch 5,6 Prozent gewe-
sen. Auch im Tiefbau hat sich die Knapp-
heit im April deutlich verschärft, auf 11,5 
Prozent von 2,9 Prozent im März. „Das 
Material ist an vielen Stellen knapp, hört 
man aus der Branche. So sind Preise 
durch Lieferschwierigkeiten in mehreren 
Märkten gleichzeitig gestiegen: z.B. beim 
Baustahl, Bauholz und bei Kunststoffen – 
etwa Dämmstoffen und Folien“, sagt 
Ludwig Dorffmeister, Experte für die 
Baubranche am ifo Institut. Es sei zu 
vermuten, dass Kapazitäten wegen 

Corona heruntergefahren wurden und 
die Nachfrage dann schneller angezogen 
ist, als erwartet. Auch Sonderfaktoren 
bei der Produktion könnten eine Rolle 
gespielt haben, zum Beispiel der Winter-
einbruch in den USA, der die Holzproduk-
tion, Weiterverarbeitung und Transport 
verzögert hat. 

Spende von Berger Unter-
nehmerfamilie - fast 
5.000 FFP2-Masken gehen 
an soziale Einrichtungen  

Ein zusätzliches Stück Sicherheit 
 
NEUMARKT/RUMMELSBERG, biz.n/RD, 
Ed Sheldon, 21.05.2021 -  
 

Selbst wenn in einem 4-Personen-
haushalt jedes Familienmitglied täglich 
eine neue FFP-2-Maske einsetzen müss-
te, würden 5.000 Masken nicht innerhalb 
der durchschnittlichen Haltbarkeitszeit 
von 2 Jahren aufzubrauchen sein. Mit so 
vielen Masken hat sich die Medical Pro 
GmbH, der Importeur der Masken aus 

Eching / München nämlich bei Armin und 
Sabine Schaub für deren hervorragende 
Leistungen bei der Qualitätssicherung im 
Zuge der Zulassung ihrer Masken be-
dankt. Bei einem großzügig berechneten 
Bedarf von 1.460 Masken für 4 Personen 

im Jahr wären dann nach 
2 Jahren immer noch 
über 2.000 Masken übrig. 
Außerdem - wer geht 
denn davon aus, dass wir 
in 2 Jahren unser und 
insbesondere unserer 
Kinder extrem wichtiges 
Kommunikationsmittel 
‚Mimik‘ immer noch hin-
ter einer Maske verber-
gen müssen? 
 
Da war eine sinnvolle 
Lösung gefragt und auch 

schnell gefunden: Soziale Einrichtungen 
sind auf die Hilfsbereitschaft großzügiger 
Unternehmer und couragiert engagierter 
Bürger stark angewiesen und als mich 
Sabine fragte, wo sie denn die Masken 
am sinnvollsten an Mann und Frau brin-
gen könne, sind mir spontan die Rum-
melsberger eingefallen, die Caritas und 
die Lebenshilfe Neumarkt. Und los ging 
der Parcour und die Masken waren 
schnell verteilt an Stellen, wo sie bestens 
aufgehoben sind und dringend benötigt 
werden. 
 
Erste Station: 800 Masken gehen an die 
Kinder- und Jugendhilfe der Rummelsber-
ger Diakonie 
 

Dazu schreibt Arnica Mühlendyck von den 
Rummelsbergern in Schwarzenbruck:  
 … weiter auf Seite  10 
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5.000 Masken...  

Gute Taten gehen oft verschlungene Wege: 

Die Firma Qualitybase GmbH führt unter 

anderem Zulassungen für FFP2-Masken 

durch, die dann in Apo-

theken verkauft werden. 

Ihr Kunde Medical Pro 

GmbH aus Eching bei 

München hatte der Firma 

mehrere tausend Masken 

geschenkt. Geschäftsfüh-

rer Armin Schaub hat das 

Ed Sheldon, dem Heraus-

geber der Business News 

erzählt, der dann unter anderem die Rum-

melsberger Diakonie als mögliche Adressa-

tin genannt hat - seine Frau arbeitet in der 

Kinder- und Jugendhilfe und weiß, dass 

derzeit viele Masken benötigt werden.  
 

Und so führte der Weg von 800 Masken 

auch nach Rummelsberg - zur Spenden-

übergabe waren Armin und Sabine Schaub 

in die Heilpädagogische Tagesstätte (HPT) 

gekommen. 400 Masken werden dort für 

die tägliche Arbeit mit den Kindern zwi-

schen der ersten und der sechsten Klasse 

verwendet, die restlichen 400 Masken be-

kommt die Jugendhilfestation in Neumarkt. 

„Alle Kinder und Mitarbeitenden“, so Ein-

richtungsleiter Diakon Andreas Mrotzek, 

„müssen ständig FFP2-Masken tragen, rund 

50 Masken pro Woche verbrauchen sie in 

der Einrichtung. Die Masken sind vor allem 

deshalb wichtig, weil es hier auch viele Kin-

der gibt, die Nähe und Zuwendung brau-

chen – mit Maske kann man ein Kind auch 

mal in den 

Arm neh-

men“, so der 

Diakon. Für 

die HPT 

gelten die 

gleichen Hygi-

enerichtlinien, 

wie im Bereich 

der Kinderta-

gesstätten. Die Kinder fahren jeden Tag 

nach Hause und kommen nicht nur aus der 

näheren Umgebung. Daher haben sie viele 

verschiedene Kontakte und es besteht ein 

erhöhtes Risiko für Infektionen mit dem 

Corona-Virus.  Mrotzek: „Die Masken geben 

ein zusätzliches Stück Sicherheit für die Kin-

der und die Mitarbeitenden“.  

 

Im nächsten Step ging es zum Doktorshof in 
Berg bei Neumarkt, wo auch die Qualitybase 
GmbH beheimatet ist. 500 Masken konnte 
Christine Sperr, die Geschäftsführerin des 
Altenheims, am 21. Mai freudig in Empfang 
nehmen. (Bild oben) 
 

Nicht minder dankbar zeigte sich auch Josef 
Bogner, der Geschäftsführer der Caritas-
Sozialstation in Neumarkt, der am selben Tag 
ebenfalls einen großen Karton mit Masken 
für die vielen engagierten Mitarbeiter/innen 
in Empfang nehmen konnte. Tagein tagaus 
sorgen sie mit 64 Fahrzeugen für eine gute 

ambulante Betreuung 
von 500 versorgungsbe-
dürftigen Patientinnen 
und Patienten. (Bild 
Mitte) 
 

Weitere dankbare Nutz-
nießer der Aktion waren 
u.a. die Lebenshilfe Neu-
markt e.V. mit Vorstand 
Andreas Moser und  HPT

-Leitung Rita Häfner samt Schützlingen 
(unteres Bild), der St. Vitus Kindergarten und 
die Mittagsbetreuung in Berg sowie aha!, die 
Berger ambulante Hilfe im Alltag. 
 

„Wir sind sehr froh, dass die Spende in diesen 
Einrichtungen bestens aufgehoben ist“, so 
Sabine Schaub voller Begeisterung über die 
tolle Arbeit unserer sozialen Einrichtungen 
im Landkreis und weit darüber hinaus.  



 

 

11 

An der Muschel 13  -  92367 Pilsach 

Tel. 09181 - 51 16 80  -  Fax 09181 - 51 16 82 

WIR HABEN WIEDER GEÖFFNET: 

Montag - Freitag  durchgehend von 07:00 - 16:00 Uhr  

An der Muschel 2  ·  92367 Pilsach 
 

Telefon 09181 / 440 500 
Telefax 09181 / 466 587 

 

(m/w/d) 

 

zu besten Konditionen.  

Auch im Nebenerwerb für 

engagierte Rentner oder Studenten. 
 

 

: info@BNNM.de   |||   : +49 177 5363 482 



 

 

Schweinebauch mager   100g -,63 € 

auf Wunsch für Sie grillfertig eingelegt      

Leberkäse  100g -,83 € 

laufend ofenfrisch     

Fleischsalat  100g -,69 € 

täglich hausgemacht       

Kochsalami   100g 1,09 € 

deftig und gut       

Schweinerückensteaks   100g -,77 € 

frisch - auf Wunsch für Sie grillfertig eingelegt   

Gelbwurst   100g -,83€ 

Meisterklasse kesselfrisch         

Fleischwurst im Ring      100g -,83 € 

laufend rauchfrisch     

Rauchpeitschen    100g 1,09 € 

mit grobem Pfeffer       
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Sie finden uns in Neumarkt: 
 

Jeden Dienstag  
 

und 

Donnerstag 
 

durchgehend von 9.30 -17.00 Uhr 
 

vor der Naturgärtnerei Bauer in der EFA - Straße 6  

 

 

 

Freundliche 

 
 Mobilleiter/in 

 
 Fleischer- 
 Fachverkäufer/in 

 
 Fleischergesellen 

 
 Sowie ab Sept. 2021:   

 Lehrlinge  
 für Verkauf u. Produktion 
 
 1./ 2./ 3. Lehrjahr:  

 1.000.– / 1.100.– / 1.200.– Euro 
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